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Herren West Bezirksliga Gr. Nord 2

TTC 1964 Großaltenstädten : TTF Oranien Frohnhausen II 
Samstag, 25.11.2023, 17:30 Uhr

Groh fixiert zwei Punkte für den TTC 1964 Großaltenstädten

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam vom TTC 1964 Großaltenstädten,
als Steffen Groh sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste der TTF Oranien
Frohnhausen II sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Hartmann,
Hartmann und Hartmann, die ihre Spiele ausnahmlos siegreich gestalteten. In ihrem 11. Saisonspiel
waren die Gäste von der TTF Oranien Frohnhausen II ersatzgeschwächt angetreten und taten sich
vielleicht auch deshalb gegen die Gastgeber schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden
beendet. Auch die Zahl von 7 Fünf-Satz-Spielen zeugt von großem Kampf.

Das Spiel lief wie folgt ab: Einen umkämpften Sieg feierten Hartmann / Hartmann beim 3:2 gegen
Pfaff / Schlemper, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Bis in den Fünften ging
die Partie zwischen Hartmann / Kliem und Hof / Blöcher, die Hartmann / Kliem letztendlich mit 3:2 für
sich entscheiden konnten. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied
zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Nach einem Erfolg für Groh / Hartmann sah es
kurzzeitig aus, doch konnten sie eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Köster / Hain
letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Nach den ersten Doppeln standen
sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Mit nur einem Satzverlust ging wenig später Sascha Hartmann gegen Thiemo Pfaff
durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Eyke Sokrates Hartmann kam mit der
Spielweise von Stefan Hof am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz
abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-
Erfolg. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Es
dauerte eine Weile, bis Eric Hartmann sein 3:2 gegen Dennis Blöcher unter Dach und Fach hatte.
Ein Satz reichte nicht, weshalb Guido Kliem das Spiel gegen Guido Schlemper, der im Vorfeld auf
Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich
mit 1:3 verlor. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Die erfolgsbringende Taktik fehlte dann Steffen
Groh bei seiner 0:3-Niederlage gegen Josia Hain ab dem Start und konnte somit das Match nicht so
offen gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte dann Kevin Hartmann letztlich auf Lager, um Volker Köster final
zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des TTC 1964 Großaltenstädten und der TTF Oranien Frohnhausen II. Auf dem falschen Fuß
erwischte Sascha Hartmann seinen Gegner Stefan Hof beim eher ungefährdeten Gewinn ohne
Satzverlust. Das war ein souveräner Sieg. Nach diesem Einzel steht Hartmann somit bei 16 Siegen
und 6 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Hof ein 10:10 ausweist. Eyke
Sokrates Hartmann überzeugte im Einzel gegen Thiemo Pfaff, das er ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Eric
Hartmann bezwang anschließend Guido Schlemper in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Hartmann nun bei 13:3, während Schlemper bislang 8 Siege und 6 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Einen Zähler für die
Mannschaft verpasste Guido Kliem bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Dennis Blöcher.
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Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Kliem damit auf 7, während er
bislang 7 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Steffen Groh und Volker Köster, die Steffen Groh letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnte. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft
das Einzel insgesamt war. Der 9:5-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC 1964 Großaltenstädten nun ein Punktekonto von 16:8 Punkten
auf, während die TTF Oranien Frohnhausen II vor dem nächsten Spiel, das am 01.12.2023 gegen
den TTC Lahnau ansteht, 9:13 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC 1964
Großaltenstädten bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 08.12.2023 gegen den FSV
Berghausen.

 Statistik:
 TTC 1964 Großaltenstädten

Doppel: Hartmann / Hartmann 1:0, Hartmann / Kliem 1:0, Groh / Hartmann 0:1 
Einzel: S. Hartmann 2:0, E. Hartmann 2:0, E. Hartmann 2:0, G. Kliem 0:2, S. Groh 1:1, K. Hartmann
0:1 

 TTF Oranien Frohnhausen II
Doppel: Hof / Blöcher 0:1, Pfaff / Schlemper 0:1, Köster / Hain 1:0 
Einzel: S. Hof 0:2, T. Pfaff 0:2, G. Schlemper 1:1, D. Blöcher 1:1, V. Köster 1:1, J. Hain 1:0


